Die Querschläger 
7 Musiker, 30 Instrumente, 200 Lieder, 600 Konzerte
„kugalat & mugalat“

(oder: Yin & Yang auf Lungauerisch – ein Kult~Konzert~Kabarett)
Esoteriker würden wohl die Ausdrücke „Yin und Yang“ bemühen, im Lungauer Dialekt heißt es ganz einfach „kugalat & mugalat“. Die beiden Ausdrücke bezeichnen die beiden Pole in den Liedern der Kultband aus dem Salzburger Outback ziemlich treffend. „Kugalat“ bedeutet „beschwingt und lustig“ und repräsentiert die kabarettistische Seite, „mugalat“ bedeutet „uneben oder beschwerlich“  und steht für die lyrische. Zwischen diesen beiden Polen hat alles Platz, was das Leben zu bieten hat: Doppelbödiger Witz, beißende Ironie und schräge Blickwinkel, aber auch nachdenkliche und berührende Momente voller Gefühl und Poesie.
Verpackt wird das Ganze in verschiedenste musikalischen Formen von Folk, Blues und Weltmusik bis hin zu Gstanzl und  schrägem Jodler, dargeboten in abwechslungsreichen Arrangements mit über 30 Instrumenten (unter anderem: Kontrabassklarinette, Potatophon, Berghorn, Hang, Didgeridoo, Udu-Drums, Sansula, Tin-Whistle und Dudelsack) von einer über die Jahre bis zum letzten Rädchen eingespielten Herzblut-Liveband und gewürzt mit den legendären „Gschichtln“ von Sänger Fritz Messner, durch die die einzelnen Stücke kabarettistisch verbunden werden.
Zitate:

„Eine der großartigsten österreichischen Formationen!“ (Frido Hütter, Kleine Zeitung, zum Auftritt beim Murszene-Festival in Graz)

„Ein vielschichtiges Gewebe aus Melodien, Klängen, Texten und Gedanken. Die Band schärft mit ihren Liedern den Blick auf das real existierende Landleben von heute.“ (Ö1-Kulturkalender) 

"Die Querschläger sind eine Live-Band, wie ich hierzulande schon lange keine mehr gehört habe; witzig, spontan, sensibel, urig, urmusikalisch und immer mit dem Gefühl beim Publikum." (Musiksendung Fotzhobl, ORF)

Poetische Inwendigkeit trifft auf markante Zustandsanalyse (Salzburger Nachrichten / Kultur)

Kein Zweifel, die Querschläger sind eine der interessantesten und kreativsten Bands aus dem Nachbarland. (Bad Reichenhaller Tagblatt, Bayern)

„Querschläger-Lieder sind kraftvolle Kunstwerke, die bei allem Popcharakter niemals ihren tiefen Sinn auf dem Altar der Massenanbiederung opfern. In einer Ausgewogenheit aus Zurückhaltung und Ausgelassenheit, in der Freiheit, sich bei jedem Stil zu bedienen, wenn er nur der Aussage des Liedes dient, arbeitet diese Band mit bestechender Genauigkeit. Sie enthalten sich gutmenschlicher Landbeschönigung ebenso wie sie auf dumpfes Hinhauen verzichten, obwohl Ignoranz und Arroganz schmerzen. „ (Salzburger Nachrichten, Kultur)

"Schubladen kennen die Querschläger keine. Nur unaufgeräumte Zimmer, aus denen man spannende Spiellandschaften basteln kann." (Salzburg Life)

"Die siebenköpfige Kultformation aus Salzburg strebt mit der richtigen Mischung aus Charme und Satire, einem opulenten Cocktail aus Zutaten verschiedenster Stilrichtungen und einer deutlich spürbaren erdigen Verbundenheit zu ihrer alpinen Heimat unbeirrbar dem Gipfel einer musikalischen Karriere zu." (Musikfachmagazin Concerto)
„Wer die Querschläger bisher noch nicht gesehen oder gehört hat, hat etwas versäumt“ (Alpenpost, OÖ)

Besetzung:

Fritz Messner..........................Gesang, Fotzhobl & Gschichtln

Mathias Messner.....................Gitarren & Gesang

Reinhard "R7" Simbürger........Gesang, Gitarren, Banjo, Lungauer Berghorn, Didgeridoo, Sansula, 

                                                Udu-Drums, Hang, Trompete & diverse Kleinteile  

Fritz Kronthaler........................Klarinetten (u.a.: Kontrabaßklarinette), Saxophone, Dudelsack, 

                                                Okarina, Flöten & Tröten – fallweise auch Potatophon
Franz Tannenberger................Keyboards, Akkordeon, Gesang
Nelli Neulinger...............….......Bass

Thomas Binderberger..............Schlagzeug und Percussion

mehr: www.querschlaeger.at
